
Kavli-Preis in den Nanowissenschaften

Dieser Preis wird alle zwei Jahre von der Norwe-
gischen Akademie der Wissenschaften, der Kavli-
Stiftung und dem norwegischen Bildungs- und
Forschungsministerium gemeinsam verliehen. 2014
ging die Auszeichnung an Thomas Ebbesen, Ste-
fan W. Hell und John B. Pendry f�r bahnbrechende
Beitr�ge zur Nanooptik, die lange g�ltige �ber-
zeugungen zu den Grenzen der Auflçsung in der
optischen Mikroskopie und Bildgebung widerlegt
haben.

Thomas W. Ebbesen (Universit� de Stras-
bourg) studierte am Oberlin College, Ohio, und
promovierte 1980 bei Michel Roug�e und Ren�
Bensasson an der Universit� Pierre et Marie Curie
in Paris. 1981 ging er ans Radiation Laboratory der
University of Notre Dame. Weitere Stationen
waren das NEC Fundamental Research Laboratory
in Tsukuba (1988–1996) und das NEC Research
Institute in Princeton (1996–1999). 1999 wurde er
Professor und Direktor am Nanostrukturenlabor
der Universit� de Strasbourg. Seine Forschungsin-
teressen schließen plasmonische Strukturen und
ihre Eigenschaften ein und konzentrieren sich
derzeit auf hybride Zust�nde leichter Materie, die
durch starke Kopplung von Molek�len mit dem
elektromagnetischen Vakuumfeld entstehen. �ber
dieses Thema hat er k�rzlich sowohl in ChemPhys-
Chem als auch in der Angewandten Chemie be-
richtet.[1] Ebbesen gehçrt dem Editorial Board von
ChemPhysChem an.

Stefan W. Hell (Max-Planck-Institut f�r Bio-
physikalische Chemie, Gçttingen, und Deutsches
Krebsforschungszentrum, Heidelberg) wurde in
dieser Rubrik vorgestellt, als er den Preis der
Hansen-Familie erhalten hatte.[2a] Seine Arbeit
�ber die Zwei-Farben-RESOLFT-Nanoskopie
wurde k�rzlich auf dem Titelbild von ChemPhys-
Chem, dessen Editorial Board er angehçrt, pr�-
sentiert.[2b]

Sir John B. Pendry (Imperial College London)
studierte an der University of Cambridge, promo-
vierte dort 1969 und blieb anschließend als Re-
search Fellow an dieser Universit�t. 1972–1973
gehçrte er dem technischen Mitarbeiterstab der
Bell Laboratories in Chapel Hill an, kehrte dann an
die University of Cambridge zur�ck und wechselte
1975 ans SERC Daresbury Laboratory. 1981 ging er
ans Imperial College London und ist dort heute
Professor f�r Festkçrperphysik. Er interessiert sich

f�r photonische Materialien und hat in ChemPhys-
Chem �ber ein hydrodynamisches Modell der
Plasmonik berichtet.[3]

Internationale Preise der SPSJ

Die japanische Gesellschaft f�r die Polymerwis-
senschaften (SPSJ) zeichnet mit ihrem hçchsten
Preis, dem SPSJ International Award, Wissen-
schaftler, die �lter als 55 Jahre sind, f�r ihre Bei-
tr�ge zu diesem Forschungsgebiet und internatio-
nale Aktivit�ten, die einen Bezug zur SPSJ haben,
aus. 2013 gehen die Preise an Gert Strobl (Uni-
versit�t Freiburg), Shaw Ling Hsu (University of
Massachusetts), Samuel I. Stupp (Northwestern
University) – er wurde in dieser Rubrik vorgestellt,
als er den Ronald Breslow Award for Achievement
in Biomimetic Chemistry erhalten hatte –[4] und
Chain-Shu Hsu (National Chiao Tung University;
NCTU), der in Chemistry—An Asian Journal �ber
Porphyrin-[60]Fulleren-Konjugate geschrieben
hat.[5] Hsu studierte an der National Taiwan
Normal University und der National Tsing Hua
University und promovierte 1987 bei Virgil Perec
an der Case Western Reserve University. An-
schließend war er Postdoc an der NCTU, und 1988
wurde er dort Fakult�tsmitglied. Heute ist er Pro-
fessor und Vizepr�sident dieser Hochschule. Hsu
erhielt den Preis f�r die Entwicklung konjugierter
Polymere f�r Anwendungen in organischen Solar-
zellen.
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